Schreibe mir ein Gedicht
Und schreibe es mit den Worten, mit denen du geboren wurdest
Den Worten, mit denen du aufgewachsen bist
Den Worten, die du jeden Tag deines Lebens aussprichst

Bringe mir keine teuren Blumen
Die du in der Blumenhandlung gekauft hast
Lieber einen Strauß aus dem eigenen Garten
Den du gerade erst gepflückt hast.
Lieber eine Hand voll Gräser von der Wiese neben dem Haus

Schreibe mir ein Gedicht
Und lass mich deine Stimme hören
Vertraut und liebevoll,
als Erinnerung an vergangene Zeiten

Lass mich dein Gesicht sehen
Vom Leben gezeichnet und doch so voller Liebe
So wie es ist, ungeschminkt und wahr

Schreibe mir ein Gedicht
Und bringe es mir an mein moosbewachsenes Grab
Zusammen mit einem zerzausten Strauß Blumen
Die du mit deinen eigenen Händen gepflückt hast
Und lies mir die Worte deines Gedichts vor

Ich werde dir zuhören.
Und unter der Erde
Und in den Winden
Und über die Wälder hinweg
Werde ich mit meinem Beifall in das Lied des winzig kleinen Spatzen einstimmen
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